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Kreis Warendorf

Stand: Juni 2018
Sozialamt

Merkblatt für neue Tagespflegeeinrichtungen im Kreis Warendorf:
Für die Beantragung eines Aufwendungszuschuss gem. § 13 Alten- und Pflegegesetz NRW (APG NRW) i. V. m. der Verordnung zur Ausführung des Alten- und Pflegegesetzes NRW (APG DVO NRW), empfehle ich folgende Verfahrensweise:
Die Anträge sind monatlich bis zum 15. des Folgemonats fristwahrend zu stellen. Antragsvordrucke finden Sie auf der Internetseite des Kreises Warendorf (Aktuelles/Serviceportal/Ihr Anliegen/Gesundheit: Buchstabe I für Investitionskosten) 

Die Antragstellung  ist zunächst vorsorglich, d.h. endgültige Zahlungen können erst bei Vorlage folgender Unterlagen:

- unterschriebene Vergütungsvereinbarung, 

- unterschriebener  Versorgungsvertrag und 

- Bescheid des LWL über die Höhe der bewilligten Investitionskosten 

erfolgen.
Beantragen Sie bitte von Beginn an jeden Monat bis spätestens zum 15. des Folgemonats Ihre Zuschüsse bei mir. Die Antragsfrist ist zwingend einzuhalten! Ich werde Ihre Anträge sammeln und eine Auszahlung veranlassen, sobald die o.a. Unterlagen vorliegen. Ich weise darauf hin, dass rückwirkend gestellte Anträge nicht berücksichtigt werden können. Bei Rückfragen rufen Sie mich gerne an.
Ihre Anträge schicken Sie bitte fristgerecht (immer bis zum 15. des Folgemonats) an:

Kreis Warendorf

Sozialamt –Hilfe zur Pflege-
z.H. Frau Rünker

Waldenburger Str. 2

48231 Warendorf

Tel.:  02581-53 5073 von Mo-Mi und Fr   7.30 Uhr bis 13.00 Uhr 

Fax:  02581-53 9 5073

Mail: Petra.Ruenker@kreis-warendorf.de 

(Eine Antragstellung per Fax ist ausreichend, bewahren Sie aber den Sendebericht als Nachweis für die Fristwahrung unbedingt auf!)

